
Polster, Taschen, Deckchen, Häub-
chenundanderesmehrliebenswürdig
zugestaltenundalleTechnikender
Stickerei,Handweberei,Knüpfarbeit,
Netzarbeit,Spitzen-undPerlarbeitzu TTQCTKverwerten.

VorandieLehrerinFräuleinRosa- F13.-i}:lieRothansl,danndieErsteWiener
Produktivgenossenschaft der Absolven- 144
tinnenderk.k.Kunststickereischulen, , A,
ferner die Damen: Jahn, Bernhuber, Kir"?
Händler, I-Iierl,Hatlanek, Hunfalvy,
Jacobson,Geiringer,Krisch,Weiß, äfXI,Weltmann,Peyfuß,Schüller,Zwey- Xxxvbei}.,VlJ,
brück,Podhajskaundandere. N

i"
AlsauffallendereErscheinungsei

die ausgedehntereVerwendungvon km7 Kixxi XJ:Netzarbeit,dann die Chenillenstickerei Vifgi-Q
hervorgehoben, die bisher noch nicht in csogroßemUmfangevertretenwaren.' ßVereinzelt tritt die I-Iandweberei in Er- '

scheinung. i)
Marie Teinitzer stellt Teppiche,

'

Decken, Portieren aus, die eine ruhige
und tüchtige Materialbehandlung zeigen,
und Gorecka einfache Dgckgny AusstellungösterreichischerKunsigewerbexgrg
die sich an polnischeBaußmarbßitßn 23331}

anlehnen. SomrnerhubenSteyr
Es ist zu

" bedauern, daß die Technik der Handweberei und
V7 dieGobelintechnik,diein derösterreichischenH]i" I-IausindustriesovielfacheAnregungenfinden
Vl y V könnte,fastganzunbeachtetbleiben.
J 7 DerskandinavischeNordenhathierschon

1 "c h. lange ein nachahmenswertes Beispiel aufgestellt,
Kut-Qßf "51undeswäresehrzubegrüßen,wennauchinw?"faß}, 5 ÖsterreichwertvollerehäuslicheErzeugnisseder
L s) Q' Teppichwebereifür Decken,Polster,Möbelhe-

Spannung hergestellt würden, die dem Import an
Ausstellung französischen Stilarbeiten entgegenwirken könnten.

fjljfijfjßi;üijlsgiiffg;UnsereKnüpfteppichesindja vortrefflich,und
trieben,vergoldet,mitTürkisenauch diese Ausstellung bringt wieder eine Auswahl
"nd "m"

guter moderner Arbeiten, die nach künstlerischen
Architekten H. Bolek, ausgeführt

von051mnimm, Entwurfen angefertigt wurden.


